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Interessiert? 
Hier gibt es weitere Informationen

Erzieher*innen

Erzieher*innen gesucht!

Begleiten, Fördern, 
Bilden

Nutze die Möglichkeit für einen 
Schnuppertag oder ein Praktikum.



Traumjob Erzieher*in. Ein Beruf mit Zukunft!

Alles beginnt mit guter Bildung. Kinder brauchen 
die beste Förderung und Eltern, die Sicherheit, dass 
ihr Kind gut betreut wird. Deshalb suchen wir Profis 
für die Kita. Menschen, die es ernst meinen mit: 
„Bildung von Anfang an“ und Freude am quirligen 
Leben mit Kindern haben.

Wo arbeiten Erzieher*innen?

• Kindertageseinrichtungen, Kindergärten, 
Familienzentren
• Kindertagespflege (Tagesmütter/-väter)
• Offene Ganztagsgrundschulen
• Betreute Wohnformen für Kinder und Jugendliche 
wie Kinderheime, Erziehungsheime, 
Vater/Mutter-Kindeinrichtungen, Freizeit- oder 
Ferieneinrichtungen
• In anderen Einrichtungen des Sozialwesens, z.B. 
Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungs-
stellen, Suchtberatungsstellen, Jugendzentren, 
Organisationen der freien Wohlfahrtspflege und 
Jugendhilfe

„Der Arbeitsalltag von 
Erzieher*innen ist 
anspruchsvoll, 
spannend und so 
vielfältig wie die 
Bedürfnisse der Kinder, 
mit denen sie arbeiten.“

Ergreife Deine Chance - jetzt!

Informationen für Erzieher*innen

Welcher Schulabschluss wird erwartet?

Zugangsvoraussetzungen sind die mittlere Reife, 
die persönliche und gesundheitliche Reife und 
zusätzlich eine der folgenden Bedingungen:

Abschluss FOS 12 oder Berufsfachschule im 
Bereich Gesundheit und Soziales
oder mindestens zweijährige Berufserfahrung,
oder 5-jährige Berufstätigkeit und 240 Praxisstun-
den.

Wie lange dauert die Ausbildung?

2-jährige schulische Ausbildung an einer 
Fachschule für Sozialpädagogik, anschließend 
1-jähriges Berufspraktikum
oder Praxisintegrierte Ausbildung (3 Jahre), PIA,
oder 3-jährige schulische Ausbildung mit Abitur, 
anschließend 1-jähriges Berufspraktikum.

Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es?

• Studium: z.B. Erziehungswissenschaften, 
Kindheitspädagogik, Soziale Arbeit
• Zusatzausbildungen: z.B. Heilpädagogik, 
Sozialmanagement

Informationen für Erzieher*innen


